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Ästhetik – Medien – Religion

Kein Bildnis machen? 
	 19.10.2010	 Weltbilder und Bildwelten.
		  Die Theologie vor und nach dem iconic turn
	 	 Prof. Dr. Martin Laube, Institut für Evangelische Theologie, Universität zu Köln
	 	 Prof. Dr. Saskia Wendel, Institut für Katholische Theologie, Universität zu Köln

	 2.11.2010	 Bild(zer)störung.
		  Das Bilderverbot im Alten Testament
	 	 Prof. Dr. Andreas Michel, Institut für Katholische Theologie, Universität zu Köln

	 16.11.2010	 Bildsprache.
		  Über die Ästhetik des Glaubens
	 	 Prof. Dr. Martin Laube, Institut für Evangelische Theologie, Universität zu Köln

	 23.11.2010	 Bildnegativ.
		  Über die Darstellung des Nichtdarstellbaren
	 	 Prof. Dr. Saskia Wendel, Institut für Katholische Theologie, Universität zu Köln

	 30.11.2010	 Standbild.
		  Die Skulptur nach dem Bilderverbot
	 	 Prof. Dr. Reinhard Hoeps, Katholisch-Theologische Fakultät, Universität Münster

	 7.12.2010	 Bild des Unsichtbaren.
		  Ein offenbarungstheologischer Disput
	 	 Prof. Dr. Hans-Joachim Höhn, Institut für Katholische Theologie, Universität zu Köln
	 	 Prof. Dr. Magnus Striet, Katholisch-Theologische Fakultät, Universität Freiburg

	 11.1.2011	 Gott bildlos?
		  Bilder und Bilderverbot im Islam
	 	 Prof. Dr. Silvia Naef, Unité d’arabe, Universität Genf

	 18.1.2011	 Bilder! Verbieten?
		  An den Grenzen des Bildjournalismus
	 	 Dr. Stefan Leifert, Hauptstadtstudio des ZDF, Berlin

	 25.1.2011	 Bildbearbeitung.
		  Christentum als Medienreligion?
	 	 Prof. Dr. Jochen Hörisch, Seminar für Deutsche Philologie, Universität Mannheim

	 Veranstalter: 	 Prof. Dr. Martin Laube, Institut für Evangelische Theologie | Prof. Dr. Saskia Wendel, Institut für Katholische Theologie
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